
 
 

 

 

Factsheet: Unternehmergesellschaft 
Eine Unternehmergesellschaft (UG) ist eine Rechtsform des Privatrechts. Sie ist eine Sonderform der GmbH und 
zählt damit auch zu den Kapitalgesellschaften. Jede rechtmäßige Zwecksetzung als auch eine Zweckänderung 
ist zulässig. Eine UG kann als eine Ein-Personen-UG gegründet werden, wobei Gründungen mit mehr als fünf 
Gesellschaftern eher unüblich sind. Die UG wird durch den Geschäftsführer vertreten, wobei bei mehreren Köpfen 
die Geschäftsführung gemeinschaftlich vertreten wird. Eine Meldung an das Finanzamt als auch eine Eintragung 
im Handelsregister sind erforderlich. Das Mindestkapital beträgt 1 Euro. Die Gründungsdauer beträgt in der Regel 
vier bis acht Wochen. Die Gründungskosten sind mit 500 bis 3.000 Euro mittelhoch. 

 

 

Stärken 

• Geringer Gründungs-/Verwaltungsaufwand (ins-
besondere im Vergleich zur GmbH) 

• Haftungsbeschränkung 

 
Schwächen 

• Begrenzte Gewinnausschüttung 

• Firmenname muss „haftungsbeschränkt“ ent-
halten (schränkt potentiell Seriosität in der Au-
ßenwirkung ein) 

 

 


